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Gemeinde Pullach i. Isartal den 13.07.2023

Bautechnik
Sachbearbeiter: Herr Peter Kotzur

Beschlussvorlage
Abt. 6/0308/2023

Gremium / Ausschuss Termin Behandlung

Gemeinderat 25.07.2023 öffentlich

Katastrophenschutz; Beschaffung von mobilen Notstromaggregaten und Genehmigung
von außerplanmäßigen Mitteln

Beschlussvorschlag:

Der Bereitstellung der Mittel für die Beschaffung von Aggregaten für die Notstromversorgung des
Bauhofs, des Feuerwehrgerätehauses, des Sportheims und eines mobilen Gerätes für die
Versorgung von nicht fest zugeordneten Einrichtungen wird zugestimmt.
Die Mittel betragen 334.036,41 €.
Sie werden für das Haushaltsjahr 2023 auf der Haushaltsstelle 1.1100.9350 überplanmäßig zur
Verfügung gestellt.

Begründung:

Auf Grund der weltpolitischen Lage drohte im Herbst 2022 ein Energieengpass und es entstand
die Notwendigkeit für die Gemeinde kurzfristig Vorsorgemaßnahmen für einen langanhaltenden
Stromnetzausfall zu treffen. Auf eine derartige Situation vorbereitet zu sein, bleibt eine
Daueraufgabe.
Hierzu gehört unter anderem die Sicherstellung der Stromversorgung der kritischen Infrastruktur,
des Feuerwehrgerätehauses, der Betrieb eines Krisenstabes und die Bereitstellung einer/s
Notunterkunft/ Versorgungszentrums in der Gemeinde. Die Gemeinden des Landkreises waren
hier vom Landkreis München angehalten worden noch vor Winteranfang für entsprechende
Ausfallsicherheiten zu sorgen. Als Maßgabe wurde hier aufgrund Vorgabe durch die
Staatsregierung eine Ausfallsicherheit für mind. 72 Stunden vorgegeben.

Aus diesem Grund mussten kurzfristig verschiedene mobile Aggregate beschafft werden. Die
angespannte Marktlage hatte eine extrem hohe Nachfrage nach Aggregaten zur Folge. Die
Beschaffung erfolgte durch Einholung verschiedener Angebote. Diese unterlagen aufgrund der
allgemeinen Nachfrage extrem kurzen Verfügbarkeitszeiten. Nachdem die Gemeindeverwaltung
schnell reagiert hatte, konnten bei der Angebotseinholung allerdings vergleichsweise gute Preise
erzielt werden.

Im Einzelnen handelt es sich um folgende Geräte:

Einsatzort: Funktion Gebäude: Hersteler /Fabrikat Leistung Auftrag vom:
Gesamtpreis
(brutto)

Bauhof Krisenstab+ Lagezentrum Atlas Copco QES 125 125 KVA 15.11.2022 61.866,20 €

Sportheim
Notunterkunft +
Versorgungszentrum Atlas Copco QES 126 125 KVA 15.11.2022 61.866,20 €

Bauhof +
Sportheim

Plattformanhänger für
Aggregate (2 Stück) Stema 17.11.2022

8.200,00 €

Feuerwehr Feuerwehrhaus Pramag GRW 150 150 KVA 25.11.2022 119.465,65 €

Mobil
Mobiler Einsatz für
Großverbraucher Atlas Copco QAS 5 100 100 KVA 25.11.2022 82.638,36 €

Summe 334.036,41 €
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Im Bauhof und Sportheim wurden bzw. werden die Gebäude im Rahmen bauunterhaltlicher
Maßnahmen so ausgestattet, dass die Aggregate im Bedarfsfall kurzfristig und ohne großen
Aufwand angeschlossen werden können.

Im Feuerwehrgerätehaus zeigte sich bei einem Stresstest im Sommer 2022 bereits, dass das
vorhandene fest im Gebäude verbaute Aggregat nicht die erforderliche Leistung für den Betreib
des Gebäudes im Krisenfall hat. Der Austausch bzw. die Beschaffung eines größeren ortsfesten
Aggregates wurde zwar bereits angestoßen, die Beschaffung selbst dauert jedoch rund zwei
Jahre. Dieser Zeitraum erschien angesichts des akuten Krisenfalls als zu lang. Deshalb wurde
kurzfristig ein mobiles Aggregat beschafft.

Im Bauhof und im Feuerwehrgerätehaus wird jeweils das gesamte Gebäude mit Notstrom
versorgt. Im Sportheim lediglich die erforderlichen Funktionsräume. Langfristig ist im Bauhof ein
Festanschluss vorgesehen. Die elektrischen Umbauarbeiten in den Gebäuden werden über den
jeweiligen Gebäudeunterhalt abgerechnet.

Zustimmung

Susanna Tausendfreund
Erste Bürgermeisterin


